
1 Die SaJd;mger Lan<ilesregiertmJg hat beschlossen, den Christiian-Dopf'let-Prcis 2Q:13 
zur Förden~mg namrwisse~chex Arbeiten oder Elmndung.en in einer 
Gesamthölilie von € 12.000.,- au:szusclM-eiben. Der Christian-Doplpler-Prei:s wi:rd in 
folgenden Gebieten a1asgeschrieben: 

2 

·• . I 

Sparte 1 
Anwe:nd'Ul'tg'en des Dopp1er-Prinzips, 

Techrusche. Wisse·ns~~e:ni Mathema~ und Physik 

Sparte2 
G · · · · · 'L""'~ ·· M" ~ .... , ... :r.· ·•· · · · :L, •. a ·d· Ch . eOW1SseftS€t1wueft; , , f(b.:eR·w\MSSertS€:.t·t~teR. 'l,l[1:):, ··· · . erme 

Sparte3 
Melekula1re Biologie 

Sparte4 
Organismische Biologie 

l!lS,g~twerden4 Preis.e mit einer Dotierung von je€ 3.000,- vergeben. 

Diese ~ö'rderungspreise werdien auf Grund persönlicher Bewerbung verliehen. 
Bewerbun;gsberechtilgt sind P'el'sonen, die das 40. Le:b.ensjailitt am Birme1€h'l:l;r'\•gsstichtag 
ttook mehtcii.~s'€limtten habes. 
Dämi@.er ~lls·mäss~>:Elrie.R~\'W'e:rt~er e11ttwe~er eiHem ß:~.z~ ~d~@urg oder 
zur Umtv.~iVät ~--g~~-.a~\er'ßm~ A~oo~:eweteliteR, Oie emem ~eßg .. zum 
Land Salzburg hat. 

Als ß'ezug .wr Unive'I'SitätS~~.~::gal~em: 
Ak d . 1-.-- Al- · ,t;.,l ~.. U -· · ·~-;.;,t (N. h . d h B h 'd Z . d a .· eNMSCl•·&J: . ·wSc.~:.aQ'SS an wer . mV€1"&1~ · ·· ac ··weiS . UFC, · esc ·.· e1 . , eugms o er 
Verleihungsurkunde) oder 
Mindestens zweij·ährige Tätigkeit im Rahmen eines Dienstverhältnisses zur 
Universität saJzbwg (N'aehweis duxch Dienstvertrag oder Dienstzeitbestätigmtg) 

Der Beztag einer eingeieichten Arbeit z.:um Land Salzburg ist schriftlich zu erläutern. 



3 Es können auf eigenstänmger Fo:r,schung.. Entwichlang oder Brlindung beruhende 
Arbeiten hoher Qualität emg~tm~mfwetr~, 4~.~ Watational begutachteten 
Fachzeitschriften verüfientl'icht WUlJrden:hezie~pwE!iise ~ ~a-öffent:licltung 
angenormnen Wttt'den. Die Verö:€fenilich~g c:lat!.fi m.mt 1~ als. Eöm{,Jal;lre 

zuriiddiegen. Es komen ~äl dlfei Arbeiten pro Bewerberm li>zw Bewerber 
eingereicht werden. ~e emg~chten Arbeiten durien noch von keiner anderen Stelle 
prämiert und bei keiner and-eren Stelle zur Prämierung eingereicht worden sein. 

Die Arbeitm smd l'nslängstens 

elektronisch an die E-Mail-Adresse: 

d d --~ ' .. . 1 ~·.,~ ... .: ....... \1..... . . o·· ·t· , .. """~~r ~... d . zu sen en o er aut emem ete:ri>u:OH1~uten a ert~::uit;- 1n er 

einzureichen. 

Die Einrei:chung hat zu enthalten: 

- Name, Beruf, Alter und Anschrift der Eimeicherin bzw des Einreichers 

Anzuschließen sind weiters 

- ein ku.r2e:r scmttli'Ciher Lebenslauf, 
- Nachweis der Erftillung der Kriterien nach Ptll1ikt 2· der Aassc~~iib:wmg €~urt 

..:1:-.:. U-. """·•"' ,t...-.-:,.__ •-- · T --. .. ...:1 G.:..:t.-.t..,,.,...... ~·· · ,.,.iJ•;,;,:,Ai&;;,o.;..<{~..,,;'k .... A:.L~''"'''Io.tl!i;o;· 'i:>: ,.-".,..:!\~ 
0~ ~l:l1Jlh:.~:0J01:1'~ 00 ~t~ ~w'l!l'IS'g·eael'' ~~~»tm' A~~I!.L>a:So'·~,..,.; 
1""\.: ;k, :L.:,:.:t.J.-.,:.,;. . .Äi lJ • .. · · "~!&- e-+ ... L....-·• · -.Ai·· ... ~"'-· ~ ··" · ..... Ac· · 'El;""\~~ .:1,".,.. v;l!ei.tl$t:v·er:~:'tai.tu~. am ·ä.'er ·.·:mvet'SlJ"ta'" ~mv~Wrg l'd\sliel" s~Jra~~ «es ~..;-~ l:iit'<O<l· 

eingereichten Arbeit zum Land Salzburg), 
- eine eidesstattliche Erklärung, dass di<e Arbeit noch nicht prämiert oder zur 

Prämierung eingereicht wurde, 
• lv.. ~"'~"'"''""'" • . ..:t. . ·~~~~- Cl: , .-L, . ... u·--.·L.. . . .. . . . • .. al· . • El'""'.;,,t.·. - eme r'..Ur~~"6 1n \:::IIW~'Ji[~ .::1p>!'~e·1m . uamtg ·ven tF.taXllR· .. zwa ~~""el'l 

über FmgesteR1lm!g, Metn0dfk und 111Ü\alt eler '6ing1We:Whten Ar'bat. 
Bei Arbeiten mit mehreren Autoren hat die Einreicherin bzw :efer Eim:eidler 
ihren bzw seinen Anteil an der Arbeit anzugeben und zu besc.hreiben und das 
n;_._ tän..:l-..:- d 11. E~.. ,_ . d »·.~ .. ,..~."~ L.-c:...._.lf""' · ... .ou1vers ·. · utW> er Lvum'tltioren ·.er w~'*'"'-'Wl.:r.:....~· ~ßm"'·ge'ft. 



4 Oie Prüfung lilnd Auswahl der eia~ereichten Arbeiten ist einer von der Salzburger 
Land~erung bestellten Jury von Expertinnen und Experten vorbehalten. 
Gnm~dt. soll in jeder Sparte ein Pr-eis verg-eben werden. Wenn in einer Sparte 
keine preis:wttr~ Arbeit festgestellt weroen k~ dann ist die Jury ermächtigt, 
diesen Preis zur VerleibURg eines weiteren Preises in einer anderen Sparte zu 
verwenden. Bine Aufteilung der einzelnen Spartenpreise ist nicht zulässig. 
Der RedtllsWeg ist al!lsgeschlossen. 

5 Im Sinne des Fr:auemörder:rmgspro,gramms Q.er Sal~bmger Lande&re~enmg werden 
Prauen in besondeFem Maße amgeierdert, sich ZU bewerben. 

6 Die Verleihung des Clnistian-Doppler-Preises an die Preisträgerinnen und Preisträger 
erlolgt im Jahr 2014 duxch die Sal:zburger Landesregierung. 

) Nähere A'llls~te e-rteilt H'elmut Weber, Landesooudi:rektion (Tel. 0662/ 8042-4334). 

Fm die Landesr-egirenmg 
Helmut Weber 


